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SSG Bensheim veranstaltet erste Benefiz-Radsportveranstaltung

“Cycling for charity” lautet 
der Titel einer Wohltätigkeits-
veranstaltung, die am Samstag, 
17. Juni 2023 erstmals von 
der Radsportabteilung der SSG 
Bensheim veranstaltet wird. Der 
Radsportevent für Freizeit- und 
für ambitionierte Sportler wird 
unterstützt von der Willems on 
tour GmbH, einem Spezialisten 
für geführte Radtouren und Frei-
zeiterlebnisse und  Gründerun-
ternehmen der Benefizbewegung 
„Saskia on tour“.
Ausführlicher Bericht und Infos 
lesen Sie auf Seite 3. 

“Cycling for charity” „Zusammen fahren – zusammen helfen“

Eine Ära geht zu Ende: Die ak-
tuell gültigen Batzen "Bensheim 
hält zusammen" sind nur noch 
bis zum 31. Dezember 2023 als 
lokale Währung einlösbar. Ab 1. 
Januar 2024 können die Batzen 
nicht mehr als Zahlungsmittel in 
vielen Bensheimer Geschäften 
und Gastrobetrieben verwendet 
werden und es wird auch keine 
Neuauflage geben.

Wer dennoch ein Stück "Hei-
matshoppen" verschenken 
möchte, kann dies mittlerweile 
mit der BensheimCard tun. Die 
BensheimCard, der wieder auflad-
bare Stadtgutschein im Scheck-

kartenformat, kann 
bei mittlerweile 
ü b e r  2 0 
Benshei-
m e r 

Geschäften als Zah-
lungsmittel ge-

nutzt wer-
den. Die 

B e n s -

Bensheimer Batzen verlieren ihre Gültigkeit
heimCard kann mit beliebigen 
Beträgen aufgeladen und in be-
liebigen Teilbeträgen drei Jahre 
nach dem Jahr der Aufladung ein-
gelöst werden. Erhältlich ist der 
vom Stadtmarketing Bensheim 
e.V.  herausgegebene Gutschein 
bei der Bensheimer Tourist In-
formation (Hauptstraße 53), bei 
der Sparkasse Bensheim (Worm-
ser Straße 14) sowie online als 
PDF zum Ausdrucken. Weitere 
Informationen finden sich auf 
Internetseite des Stadtmarketings 
unter www.bensheimerleben.de/
bensheimcard. 

Der aktuell gültige Batzen „Bensheim hält zusammen“

Foto: Stadtmarketing Bensheim

Foto: „Saskia on tour“ 

Am Mittwoch, 7. Juni, findet in Fehlheim eine Stadtteiltour mit 
Bürgermeisterin Christine Klein statt. Der Tour vorgeschaltet ist um 
17 Uhr eine persönliche Sprechstunde der Bürgermeisterin in den 
Räumen des Ortsgerichts (Rodauer Straße 25). Hierfür ist eine An-
meldung telefonisch unter 06251/14-200 erforderlich.

Um 18 Uhr startet die Stadtteiltour, Treffpunkt ist am Dorfplatz. 
Für den Rundgang ist keine Anmeldung erforderlich. Im Anschluss 
an die Tour haben die Teilnehmenden bei einem kleinen Umtrunk die 
Gelegenheit zu Gespräch und Austausch.

Stadtteiltour mit Christine Klein

4 Erinnerungen von Campingurlauben gesucht Fürstenlager unter der Lupe
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Gegenstand Nr.: 

Wenn Sie glauben anhand der Liste einen verlorenen Gegen-
stand wieder zuerkennen, so bitten wir Sie sich beim Fundbüro 
während der Öffnungszeiten unter Angabe der aus der Liste 
ersichtlichen Fundnummer zu melden. Beate Vieluf, Telefon 14-
159. Weitere Fundsachen finden Sie im Online-Fundbüro der 
Stadt Bensheim.

Im Laufe der letzten Monate beim Fundbüro der Stadt Bensheim 
abgegebenen Fundsachen befinden sich: 

3158 Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln, unter-
 schiedlicher Bauform (vermutlich Fahrradschloss, 
 Keller, Briefkasten, ...)
     Fundort: Fahrradständer Weiherhaus / Winkelbach
     gefunden am: 20.05.2023

3152  Jeansjacke Gr. 146, hellblau, 
 „URBAN STREET DENIM2    
 gefunden am: 16.05.2023

3146  Cityfahrrad
    Gegenstand Nr.: 3146
     Fundort: Taunusstr. 8
     gefunden am: 16.05.2023

3149  Rote Abdeckung für einen Seitenspiegel für PKW 
 Toyota Yaris
     Fundort: An der Stadtmühle (Parkplatz)
     gefunden am: 16.05.2023

3151  Schlüsselbund Anzahl: 2, Silca, BAB, 
 2 Schlüssel an einem Ring
     Fundort: Bolzplatz am Hemsberg
     gefunden am: 14.05.2023

3145  Rucksack, blau, mit 3 grünen Kühlakkus, 15 blauen  
 Kühlakkus und 2 weißen Kühlakkus

     Fundort: Promenadenstraße Nähe Parktheater
     gefunden am: 13.05.2023

3142  Roller für Kinder , blaue Trittfläche, pinkfarbene Griffe, 
 am Lenker Aufkleber „Hudora“
     Fundort: Bürgerhaus Kronepark
     gefunden am: 09.05.2023

3139  Brillengestell mit hellbraunem Lederetui
     Fundort: Weinlagenwanderung 
 gefunden am: 01.05.2023

3129  1 Autoschlüssel von Peugeot mit Anhänger von 
 Moser Caravaning
     Fundort: Niddastraße
     gefunden am: 27.04.2023

3128 Feine Halskette 40cm, Gold 9K, Anhänger Kreuz mit 
 Brillanten, klein, Gold 9K
     Fundort: Bensheim, Fahrradweg vom Lindenhof 
 zum Niederwaldsee
     gefunden am: 26.04.2023

3121  Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und 2 Anhängern 
 (Volksbanking und Apartment)
      Fundort: Parkhaus Platanenallee
     gefunden am: 26.04.2023

Das Neubaugebiet in Fehlheim 
nimmt immer mehr Gestalt an. 
Inzwischen sind rund vier Fünftel 
der Grundstücke bebaut oder es 
sind dort gerade Häuser im Bau. 
Auch für die Fläche im Nord-
osten des Wohnquartiers steht 
die künftige Nutzung fest: Hier 
soll eine neue Kindertagesstätte 
entstehen.

Zunächst muss der Bebau-
ungsplan geändert werden. Die 
Stadtverordneten haben im März 
den Aufstellungsbeschluss ge-
fasst, dem hat sich die Offenlage 
angeschlossen. Somit werden die 
Voraussetzungen geschaffen, da-
mit möglichst bald mit den Bau-
arbeiten begonnen werden kann.

„Die CDU hat sich dafür ausge-
sprochen, sowohl in Fehlheim als 
auch in Schwanheim jeweils eine 
neue Einrichtung zu bauen. Mit 
zwei Standorten ist es möglich, 

ausreichend Plätze zu schaffen, 
um dem steigenden Bedarf für 
die Betreuung der Kinder zu ent-
sprechen“, erklärte Fraktionsvor-
sitzender Tobias Heinz.

Das Gebäude im Elsbeerweg 
soll für fünf Gruppen ausgelegt 
werden. Bei einem Ortstermin 
stellten die Christdemokraten die 
Eckpunkte des Konzeptes vor. 
Ihrer Einladung waren zahlreiche 
Anwohner und Bürger des Orts-
teils gefolgt, die sich zu verschie-
denen Aspekten der in Fehlheim 
geplanten Maßnahmen äußerten.

Der endgültige Ausbau der Stra-
ßen, die das Wohngebiet erschlie-
ßen, ist ab dem kommenden Jahr 
vorgesehen. Anzulegen ist auch 
noch die Grünachse, die in einem 
breiten Streifen entlang der Straße 
Zum Langgewann verlaufen wird. 
Der Bebauungsplan sieht hier 
eine Wiese vor, auf der mindes-

Rundgang vom Neubaugebiet Langgewann zur Rodauer Straße

tens 25 Laubbäume gepflanzt 
und Mulden für den Wasserablauf 
geschaffen werden.

Auch an Spielgeräte für Kin-
der und Fußwege ist gedacht. 
Die konkrete Planung liegt noch 
nicht vor. Die Stadtverordneten 
der CDU nutzten den Rundgang, 
um Wünsche für die Gestaltung 
aufzunehmen.

Der Zuzug von Familien wirkt 
sich auf die Carl-Orff-Schule aus: 
Während sie bislang zweizügig 
war, soll es nach den Sommerfe-
rien drei Klassen für die Schulan-
fänger geben. Dies bedeutet, dass 
ein zusätzlicher Raum benötigt 
wird. Durch eine Umstrukturie-
rung kann dies erreicht werden, 
für die folgenden Jahre erwägt der 
Kreis Bergstraße als Schulträger 
eine temporäre Erweiterung der 
Schule.

„Ein weiteres größeres Projekt 

ist die Sanierung der Rodauer 
Straße“, berichtete CDU-Stadt-
verordneter Rico Klos. „Zwischen 
der Sparkasse und im weiteren 
Verlauf der Bensheimer Straße bis 
zum Ortsausgang nach Schwan-
heim soll sie fortgesetzt werden.“

Die Fahrbahn weist zahlreiche 
Schäden auf. Zwar stehen im 
städtischen Haushalt für dieses 
Jahr schon Gelder für die Planung 
bereit, frühestens im Jahr 2025 
wird mit den Bauarbeiten begon-
nen. Im Zuge dieser Maßnahme 
soll auch der Platz zwischen Kir-
che und Altem Rathaus verschö-
nert werden. 

Wie die CDU-Fraktion in ei-
ner Pressemitteilung schreibt, 
ist die Zukunft des Fehlheimer 
Dorfgemeinschaftshauses ein 
Thema des aktuell laufenden 
Programms zur Dorfentwicklung. 
Als Vorhaben wird darin eine 

Machbarkeitsstudie genannt. In 
den derzeitigen Räumlichkeiten 
sind die Nutzungsmöglichkeiten 
eingeschränkt. 

Die Untersuchung verschiede-
ner Varianten – auch Alternativen 
zum derzeitigen Gebäude – halten 
die Christdemokraten für wichtig, 
um eine Lösung zu erreichen. Ein 
erster Schritt soll die Erhebung 
des Bedarfs sein. Schließlich 
sprachen die Teilnehmer des 
Rundganges auch die Bestrebun-
gen an, einen Nahversorger mit 
Lebensmitteln in Fehlheim anzu-
siedeln. Realistische Option ist ein 
digitaler Selbstbedienungsladen, 
der ein Sortiment mit den wich-
tigsten Produkten des täglichen 
Bedarfs bieten könnte. Die CDU 
hofft, dass ein geeigneter Standort 
gefunden werden kann, nachdem 
bislang ausgeguckte Flächen 
nicht zur Verfügung stehen.

Zahlreiche Anwohner nutzten die Gelegenheit, um sich beim Ortstermin der CDU-Fraktion über die weitere Gestaltung des Neubaugebiets Langgewann in Fehlheim zu 
informieren.

Viele Gebäudebrüter, wie 
Mehlschwalbe, Haussperling, 
Mauersegler, Hausrotschwanz 
oder auch Fledermäuse, sind im 
Bensheimer Stadtgebiet seltener 
geworden. Mit einer gemein-
samen Aktion wollen die Stadt 
Bensheim und der NABU Stadt-
verband Bensheim/Zwingenberg 
einen Überblick über das Arten-
vorkommen erhalten. Dabei ist 
die Mithilfe der Bürgerinnen und 
Bürger gefragt.

Mit den Mauerseglern rückt 
der nahende Sommer wieder ins 
Bewusstsein. Stets um den 1. 
Mai kehren sie aus ihren Win-
terquartieren nach Bensheim 
zurück. Doch Jahr für Jahr wird 
die Zahl vieler Gebäudebrüter 
geringer. „Gebäudebrüter und ge-
bäudebewohnende Fledermäuse 
mangelt es vor allem an Nahrung 
und an Brutplätzen“, fasst Erste 
Stadträtin Nicole Rauber-Jung 
und Umweltdezernentin die zwei 
größten Probleme zusammen. 
Der Futtermangel geht vor allem 
auf einen deutlichen Insekten-
schwund zurück. Darauf weist 
Werner Eck, Vorsitzender des 
NABU Stadtverbands Bensheim 
Zwingenberg hin, der mahnt: 
„Wir müssen die Insekten als 
Nahrungsquelle aber auch als 
Bestäuber dringend schützen. 
Wichtig sind insektenfreundliche 
Bepflanzungen, die Verringerung 

von Insektiziden und Pestiziden 
und eine mäßigere Beleuchtung 
der Städte. 

Aber auch die Möglichkeiten 
zum Nisten werden von Jahr zu 
Jahr weniger. Viele Gebäudebrüter 
sind ursprüngliche Felsenbrüter, 
die sich den Siedlungen ange-
passt haben. Über die Zeit haben 
sie gelernt, Häuserschluchten, 
Fassaden, Dachvorsprünge und 
Dachböden als willkommenen 
Lebensraum zu nutzen. „Ener-
giekrise und Klimaschutz machen 
eine Wärmedämmung der Häuser 
immer wichtiger. Dabei kommt es 
aber zum Verlust von Brutplätzen, 
da Spalten, Nischen und Dach-
vorsprünge wegfallen oder Dach-
stühle für die Jungtieraufzucht 
von Fledermäusen nicht mehr 
zur Verfügung stehen“, erklärt 
Rauber-Jung. 

Der NABU Stadtverband 
Bensheim/Zwingenberg und die 
Stadt Bensheim wollen auf dem 
Feld der Gebäudebrüter tätig 
werden, um zumindest die Brut-
voraussetzungen zu verbessern. 
Dazu ist es wichtig, einen ak-
tuellen Überblick über das Ar-
tenvorkommen zu erhalten. Um 
möglichst belastbare Daten zu 
bekommen, bitten NABU und 
Stadtverwaltung die Bevölkerung 
um Unterstützung. Wo gibt es 
Nester an Gebäuden? Wo sind 
möglicherweise Einflüge von Vö-

Sperling, Schwalben und Mauersegler:             
Wo nisten in Bensheimer die Gebäudebrüter?

geln oder Fledermäusen in Dach-
verkleidungen oder Dachstühle 
beobachtet worden? 

Hierzu werden Postkarten in 
der Lokalzeitung bei- sowie im 
Rathaus, in der Touristen In-
formation, im Bürgerbüro und 
an anderen zentralen Stellen 
ausgelegt. Auch können sie von 
der NABU-Webseite in der Ru-

brik „Aktivitäten“ (https://www.
nabu-bensheim.de/aktivitaeten) 
heruntergeladen werden. Freige-
schaltet ist auch ein Anrufbeant-
worter bei der Stadtverwaltung 
Bensheim. Unter der Telefon-
nummer 06251/14-259 können 
so die Beobachtungen auf Band 
gesprochen werden. Wer sich 
zudem für Nisthilfen am eigenen 

Haus interessiert, kann sich mit 
der Postkartenmeldung auch für 
eine fachliche und finanzielle Un-
terstützung bei der Anschaffung 
oder Installation von Nistkästen 
bewerben. Diese Aktion soll zur 
Vorbereitung auf die nächste Brut-
saison im Herbst stattfinden. Bei 
zu vielen Interessenten entschei-
det das Los.

Foto: Christian St-Marseille/Pixabay

Digitaler Selbstbedienungsladen in Fehlheim realistisch?
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S-Energiekredit
Setzen Sie bei Ihrer energetischen  
Sanierung auf unseren S-Energiekredit:

 Sofortige Auszahlung
 Faire Konditionen
 Sondertilgung jederzeit möglich
 Ohne Grundbucheintrag
 Kreditsumme 10.000 – 50.000 €

Effektiver Jahreszins  5,63 % p.a.* 

sparkasse-bensheim.de/energiekredit

* Repräsentatives Beispiel: 5,63 % effektiver Jahreszins 
bei 10.000 € Nettodarlehensbetrag mit gebundenem 
Sollzinssatz von 5,49 % p. a., 48 Monate Laufzeit, 
monatliche Rate 233,00 €, Gesamtbetrag 11.158,23 €. 
Stand: 01.05.2022, Sparkasse Bensheim, Bahnhofstr. 
30/32, 64625 Bensheim.
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SSG Bensheim veranstaltet erste                
Benefiz-Radsportveranstaltung

“Cycling for charity” mit Jens Heppner und Udo Bölts als Top-Guides unter dem Motto:                      
„Zusammen fahren – zusammen helfen“ 

Fortsetzung von Seite 1
Angeboten werden vier klee-

blattartig angelegte Strecken von 
45 bis 67 Kilometer Länge mit  
110 bis anspruchsvollen 960 
Höhenmetern. Die Teilnehmer 
können somit Gesamtstrecken 
über 45km, 110km, 170km und 
224 km in Angriff nehmen.

Als Top-Guides konnten die Ver-
anstalter die beiden erfolgreichen 
ehemaligen Radprofis Jens Hepp-
ner und Udo Bölts gewinnen. 
Schirmherr ist der Landrat des 
Landkreises Bergstraße, Christian 
Engelhardt. „Es ist schön, wenn 
man Sport und Zeitvertreib mit 
einem guten Zweck verbinden 
kann“, lobt er in seinem Grußwort 
den Zweck der Veranstaltung. 
Ziel der Benefizveranstaltung ist 
es nämlich, Spendengelder für 
bedürftige Menschen mit erwor-
benen oder angeborenen neuro-
logischen Schäden zu sammeln. 

„Sowohl in der Vorbereitung 
der Veranstaltung als auch bei 
der Organisation des Events sind 
fast nur ehrenamtliche Helfer im 
Einsatz, um eine möglichst große 
Spende an den Verein „neuro-
neum help e.V“. übergeben zu 
können, sagt Doris Pleil, die im 
Organisationsteam die Sponso-
renvereinbarungen betreut.

Und sie ist auch sehr dank-
bar, dass aufgrund des großen 
Engagements des Premiums 
Sponsors der DEE GmbH, einem 
spezialisierten Textilunternehmen, 
allen Startern ein hochwertiges 

DEE Radtrikot angeboten wer-
den kann.

Die vier angebotenen Radstre-
cken sind geeignet für Einsteiger 
als auch ambitionierte Fahrer 
und werden von den Schleifen-
Sponsoren Kanzlei Kuzbida, Bike 
Innovations, Sparkasse Bensheim 
und GGEW betreut. 

Gestartet wird ab 7.00 Uhr in 
Bensheim am Christus Zentrum, 
Berliner Ring. 
Strecke 1: 
Kanzlei Kuzbida, 45 km, 110 hm
Strecke 2: 
Bike-Innovations, 59 km, 680 hm 
Strecke 3: 
Sparkasse Bensheim, 54 km, 
870 hm
Strecke 4: 
GGEW, 67 km, 960 hm

Geführt werden die Radsportler 
bei diesen Touren von Jens Hepp-
ner und Udo Bölts sowie erfahre-
nen Guides der SSG Bensheim. 
Auf allen Strecken gibt es Strava-
Segment-Challenges, deren Ge-
winner bei der anschließenden 
Siegerehrung der Radkönige und 
Radköniginnen mit speziellen 
Trikots für die Berg-, Sprint- und 
Zeitfahrwertung belohnt werden. 

Auf die Teilnehmer wartet eine 
schönes Radevent mit einem at-
traktiven Rahmenprogramm und 
für die die ersten 200 Anmel-
dungen gibt es einen attraktiven 
Nachlass auf das Startgeld.

Ziele der Benefizveranstaltung:
In Deutschland sind jährlich 

mehr als 500 000 Menschen 
von Schädigungen des Gehirns 
durch Schlaganfälle sowie durch 
Unfälle, auch Radunfälle betrof-
fen. Diese Menschen brauchen 
modernste Therapien, die von 
den Krankenkassen nur teilweise 
bezahlt werden. 

Die beiden Unternehmensgrün-
derinnen von „Willems on tour“, 
Sabine Kaffenberger und Doris 
Pleil, haben aus persönlicher 
Betroffenheit deshalb im letzten 
Jahr die Bewegung „saskia on 
tour“ ins Leben gerufen. Diese Be-
wegung setzt sich für Menschen 
mit neurologischen Schäden ein, 
veranstaltet Benefizaktionen um 
Gelder für die betroffenen Men-
schen zu sammeln  und will auch 
mittel- und langfristig erreichen, 
dass für betroffene Menschen al-
les getan wird, um ihnen wieder 
ein selbstbestimmtes Leben in 
Würde zu ermöglichen.

Michael Glanzner und Jochen 
Perschke, die beiden Vorsitzenden 
der Radsportabteilung der SSG 
Bensheim haben bereits 2022 
die Benefizaktion „Saskia on tour“ 
unterstützt und diese Ziele auch 
für das Radsportevent „Cycling for 
charity“ übernommen.

„Wir wollen durch unsere Ak-
tion betroffene Menschen unter-
stützen, denn jeder von uns kann 
morgen durch einen Radunfall 
und vieles mehr in eine schlimme 
Lebenssituation geraten“, er-
läutert Michael Glanzner seine 
persönliche Motivation für die 
Veranstaltung.

Der Sozialausschuss, katho-
lische Gemeinde St. Laurentius 
veranstaltet am Samstag, den 
10. Juni, von 10 bis 15 Uhr 
einen großen „Flohmarkt“ rund 
um den Kirchturm. Alle, die 
auf der Suche nach Raritäten, 
Kunst, Kitsch und Krempel sind, 
sollten sich den Samstag gut 
vormerken. 

Wer zuerst kommt, der hat 
noch die große Auswahl und wer 
weiß, vielleicht ist ja an einem 
der vielen Stände endlich das 
dabei, wonach man schon lange 
gesucht hat. Neben Verkaufs-
flächen bieten die Veranstalter 
zudem ein reichhaltiges Kuchen-
buffet mit Kaffee und Getränken 
an. Bei schönem Wetter wird der 

Kuchenverkauf mit Sitzgelegen-
heiten im Außenbereich stattfin-
den und bei schlechtem Wetter 
im Pfarrzentrum. 

Wer mitmachen möchte, kann 
sich unter der Tel. 0172 926 84 
73 oder 0176 433 037 90 einen 
Standplatz reservieren. Tische, 
Kleiderständer oder Verkaufsde-
cken müssen selbst mitgebracht 
werden. Neuware ist nicht er-
laubt. Der Gesamterlös geht an 
den Verkäufer, abzüglich einer 
Standmiete von 10 Euro oder 
einen selbstgebackenen Kuchen, 
die für einen guten Zweck verwen-
det werden. 

„Unsere Motivation ist, über-
haupt einen Flohmarkt zu organi-
sieren, dass die Einnahmen einem 

sozialen Projekt zugutekommt 
und die Nachhaltigkeit. Mit 
den Einnahmen wird das Pro-
jekt „Mutter-Kind in Myanmar“ 
unterstützt. Nothilfe für vertrie-
bene Mütter mit ihren Kindern. 
Schwangere und junge Mütter, 
die ohne medizinische Betreuung 
in provisorischen Behausungen 
unter ärmlichen Bedingungen 
leben müssen. Ihnen fehlt es an 
allem: an Kleidung, Nahrung, an 
sauberem Wasser und spezieller 
Nahrung für die unterernährten 
Kinder". formuliert Ursula Kuz-
dral-Seliger und Carola Unrath. 
Auch wird der Sozialausschuss 
mit einem Bücherflohmarkt vor 
Ort sein und bei Interesse nähere 
Infos über das Projekt mitteilen. 

Großer Flohmarkt St. Laurentius
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Bürgermeisterin Christine Klein und Hochstädtens stellvertretender Ortsvorsteher Alexander 
Bockenheimer Foto:Stadt Bensheim

Der Frühling zeigte sich bis-
lang kühl und feucht. Doch 
pünktlich zur Stadtteiltour durch 
Hochstädten kam Sonne auf. 
Ob es dann die Sonnenstrah-
len waren oder ein Mangel an 
schwierigen Themen: Der Spa-
ziergang mit Bürgermeisterin 
Christine Klein war geprägt von 
entspannter Stimmung. Einzig 
beim Thema Parkplätze wurde 
intensiver diskutiert. 

Die Teilnehmenden aus Orts-
beirat und Bürgerschaft hatten 
sich am Hochstädter Haus zum 
Start des knapp einstündigen 
Rundgangs durch den Stadtteil 
eingefunden. An fünf Stationen 
sollten Themen bei der Bürger-
meisterin angesprochen werden, 
die Hochstädten bewegen. Nach 
einer persönlichen Begrüßung 
per Handschlag setzte sich Bür-
germeisterin Klein gemeinsam 
mit Alexander Bockenheimer, 
stellvertretender Ortsvorsteher, an 
die Spitze der Gruppe. Erste Sta-
tion war der Kinderspielplatz an 
der Ecke Josef-Sartorius-Straße. 
Hier diskutierte die Gruppe ver-
schiedene Möglichkeiten einer 
Verschattung für spielende Kinder 
im Sommer. Mit dem Vorschlag 
nach einer Bambus-Hecke konnte 
sich die Bürgermeisterin nicht an-
freunden, da Bambus sich gerne 
unkontrolliert verbreite. Für ein 
Pflanzen von Weiden zeigte sie 
sich dagegen offen. „Das ist eine 
tolle Idee für ein Bürgerprojekt“, 
befand Klein und versprach, bei 
der Fachverwaltung zu klären, ob 
Weiden dafür geeignet seien. 

Unweit vom Spielplatz lag mit 
dem provisorischen Regenbogen-
Kindergarten die zweite Station. 
Für die Zeit der Sanierung der Al-
ten Schule sind dort die Kinder in 
einem Modulbau untergebracht. 
Deutlich sichtbar war, dass das 
Außengelände inzwischen um-
zäunt und der Rollrasen gut 
angewachsen ist. Der Ortsbeirat 
berichtete der Bürgermeisterin, 
dass die Kinder sich dort wohl 
fühlten und es ausreichend Platz 
gäbe. Auf die Dauer des Proviso-
riums angesprochen, verwies die 
Bürgermeisterin darauf, dass sich 
durch den Anbau an der Alten 
Schule keine signifikante Bauzei-
tenverlängerung ergeben sollte.

Flotten Schritts ging es an-
schließend weiter zum Gelände 
der Freiwilligen Feuerwehr am 
Weiherweg. Am dritten Halt der 
Stadtteiltour standen zunächst 
Sitzbänke auf der gegenüberlie-
genden Seite des Ziegelbachs auf 
dem Wunschzettel der Bürgerin-
nen und Bürger Hochstädtens. 
Die dortige Gabionenwand sei ein 
beliebter Treffpunkt von Jugend-
lichen, denen aber ein Platz zum 
Sitzen fehle. Etwas umfassender 
musste das Thema Parkplätze 
besprochen werden. Fehlende 
Parkplätze an der Mühltalstraße 
und vor allem im Dr.-Linck-Weg 
würden immer wieder dazu füh-
ren, dass auf dem Parkplatz der 
Feuerwehr oder an der Zuwegung 
Fahrzeuge falsch geparkt würden. 
Damit behinderten sie die Anfahrt 
der Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr Hochstädten oder 
schränkten sie bei Übungen ein. 
„Das geht überhaupt nicht“, be-
stätigte Bürgermeisterin Klein, 
verwies aber darauf, dass für 
den Moment nur der Anruf beim 
Ordnungsamt oder der Polizei 
helfe. Sie wisse um die schwierige 
Parksituation, aber die bauliche 
Situation vor Ort lasse das Par-
ken kaum vernünftig regeln. Die 
Idee eines Bürgers, hinter dem 
Feuerwehrgebäude zusätzliche 
öffentliche Parkplätze auszuwei-
sen, musste verworfen werden. 
„Dort ist es zu feucht“, wusste der 
ehemalige langjährige Wehrführer 
der Hochstädter Feuerwehr, Frank 
Esinger, was ein Anlegen von 
Parkplätzen ausschließen würde.

Von der Feuerwehr ging es 
schließlich weiter an die Bushal-
testelle Legelweg, wo die Gruppe 
zum vierten Mal Station machte. 
Dort angekommen berichtete 
Bürgermeisterin Klein über den 
Ausbau des Glasfasernetzes. „Die 
Stadt Bensheim und die GGEW 
haben eine Rahmenvereinba-
rung unterschrieben, wonach bis 

2028 in Bensheim und in seinen 
Stadtteilen das schnelle Internet 
deutlich ausgebaut werden soll.“ 
Carmelo Torre, der bei dem Ener-
giedienstleister arbeitet, steuerte 
Ausbaudetails bei und warb bei 
den Hochstädterinnen und Hoch-
städtern dafür, sich frühzeitig für 
einen Anschluss zu entscheiden. 
Der Ausbau durch die GGEW er-
folge bedarfsorientiert und nach 
der Priorität, möglichst erst die 
Versorgungslücken zu schließen. 
„Je mehr und früher sich genü-
gend Hochstädter melden, desto 
eher klappt es auch mit einem 
Anschluss vor 2028“, sagte 
Torre. Bei der Frage, ob sich auch 
Lösungen bei der Verbesserung 
des Mobilfunknetzes abzeichnen 
würden, verwies die Bürgermeis-
terin auf die Zuständigkeit der 
Deutschen Funkturm GmbH. Sie 
habe aber von der Möglichkeit 
erfahren, wonach Laternenmas-
ten mit entsprechender Technik 
nachgerüstet werden könnten. 
Sie versprach, dieses Thema bei 
der Ersten Stadträtin und Bau-
dezernentin Nicole Rauber-Jung 
vorzubringen. 

Als letzter Haltepunkt der 
Stadtteiltour mit der Bürgermeis-
terin wurde schließlich die Alte 
Schule angesteuert. Hier konnten 
die Hochstädter die Ist-Situation 
der beginnenden Gebäudesanie-
rung in Augenschein nehmen. 
Claudia Sosniak, Leiterin des 
Stadtarchivs, verwies in diesem 
Zusammenhang darauf, dass die 
Stadtteildokumentation nun auch 
für die Dauer der Bauarbeiten aus 
den Räumen ausgezogen sei.  

Am Ende des gemeinsamen 
Spaziergangs angekommen konn-
ten die Teilnehmenden auf Einla-
dung der Stadt Bensheim im Hof 
von Ortsbeirätin Sonja Schitten-
helm bei einem gemeinsamen 
Umtrunk schließlich noch die 
letzten Strahlen der Abendsonne 
genießen.

Stadtteiltour Hochstädten: Unterwegs mit Bürgermeisterin Christine Klein

Falschparker behindern Einsatzkräfte der Feuerwehr 

EIN GGEWINN FÜR DIE REGION:  
SPARSAM UND KLIMANEUTRAL  
MOBIL MIT E-CARSHARING!
Unser Team ermöglicht es,  
dass Sie jederzeit mobil  
sind – ohne Investitionen  
und ganz ohne schlechtes  
Umweltgewissen.

Nähere Informationen auf 
www.ggew.de/ecarsharing 
oder telefonisch unter  
06251 1301-285.

MÖCHTEN  

AUCH SIE  

SPARSAM UND  

KLIMANEUTRAL 

MOBIL SEIN?

Mit der Planung eines Cam-
pingplatzes Mitte der 1950er-
Jahre sollte im Hochstädter 
Tal der Tourismus angekurbelt 
und die Erholung für die Ein-
heimischen ermöglicht werden. 
Auf der Suche nach passenden 
Standorten nahmen die Pläne 
formvollendete Gestalt an. Doch 
letztlich wurde ein Campingplatz 

Stadtteil-Dokumentation: Fotos und Erinnerungen von Campingurlauben gesucht

nie realisiert. Nun hat das Rät-
selraten um den damals geplan-
ten Standort ein Ende: Denn die 
Stadtteil-Dokumentation Hoch-
stätten widmet sich in ihrer Aus-
stellung vom 3. bis 5. November 
den historischen Planungen und 
ist passend dazu nun auf der Su-
che nach Erinnerungen und Fotos 
der schönsten Campingurlaube. 

Besondere Naturnähe und ein 
Hauch von Romantik: Die Ge-
schichte des Campings ist mehr 
als 120 Jahre alt. Besonders in 
den 1950er-Jahren galt diese 
Form des Urlaubs als besonders 
günstig und nicht erst seit Corona 
hat das Camping ein enormes 
Revival erlebt. Seine Geschichte 
in Vergangenheit und Gegenwart 

ist ebenfalls Bestandteil der 
Hochstädter Ausstellung und soll 
mit persönlichen Erlebnissen und 
Erinnerungen in Form von Fotos, 
Postkarten und mehr angereichert 
werden. Das Team der Stadtteil-
Dokumentation freut sich daher 
auf Zusendungen an: 
stadtteildokuhochstaedten@
gmail.com

„Hochstädten goes Camping“! Mit einem Banner an der Ortseinfahrt Hochstädten sucht die Stadtteil-Dokumentation Erinnerungen 
an die schönsten Campingurlaube.

„Hochstädten goes Camping“!

Unterhalb der Bebauung "Am 
Leimenberg" ist im Bereich der 
Bleiche eine größere Spalte im 
Hang festgestellt worden. Ein 
Geologe hat sie nun im Auftrag 
der Stadtverwaltung näher un-
tersucht, um das Risiko eines 
Hangabrutsches zu ermitteln. Er 
empfiehlt eine dauerhafte Sper-
rung der Weges, der zwischen 
der Lauer und des betroffenen 
Hangabschnitts liegt.  

Nach Feststellungen des Gut-
achters ist der Spalt zehn Meter 
lang, bis zu einem Meter tief und 
fast einen halben Meter breit. 
Damit besteht aus Expertensicht 
ein erhöhtes Risiko für das Ab-
rutschen des Geländes ab dieser 
Abbruchkante. Da der Hang an 
dieser Stelle besonders steil ist, 
könnten die Rutschmassen den 
Fuß- und Radweg südlich der 
Lauter erreichen und diesen in 

Mitleidenschaft ziehen. 
Auch wenn der Gutachter nicht 

sicher abschätzen kann, ob und 
wann der Hang weiter abrutschen 
wird, empfiehlt er dringend den 
Zugang bis auf Weiteres zu sper-
ren. Die Breite des Spalts hat sich 
seit seiner Entdeckung bereits 
verdoppelt und den Hang schnell 
zu stabilisieren ist an dieser Stelle 
sehr schwierig und aufwendig. 
Für die weitere Zukunft empfiehlt 
der Geologe der Stadt, den südlich 
der Lauter gelegenen Fuß- und 
Radweg dauerhaft aufzugeben. 
Die angrenzende Wohnbebauung 
ist allerdings nicht gefährdet. 

„Unmittelbar nach der Ortsbe-
gehung habe ich daher veranlasst, 
dass die bereits aufgestellten Ab-
sperrungen verstärkt werden. Der 
Bauhofservice des KMB hat dafür 
die an den jeweiligen Zugängen 
zu dem Spazierweg aufgestellt 
Bauzäune im Boden fest verankert 

Drohender Hangabrutsch an der Bleiche
Wegesperrungen erforderlich

und mit einer entsprechender 
Beschilderung (Lebensgefahr) 
versehen“, erklärt Erste Stadt-
rätin und Baudezernentin Nicole 
Rauber-Jung. Sie appelliert an 
die Bürgerinnen und Bürger, die 
Warnhinweise zu beachten und 
verweist auf eine Alternativroute 
durch die angrenzende Parkan-
lage. „Zwischen Spielplatz und 
Parkplatz kann der Weg nördlich 
der Lauter ohne Gefahr genutzt 
werden. Er verläuft parallel zu 
dem gesperrten Wegstück und 
ist über die kleine Brücke west-
lich des Spielplatzes ohne Pro-
bleme zu erreichen.“ Die östlich 
gelegene Brücke ist wegen der 
Sperrung nicht passierbar. 

Ob doch Maßnahmen in Rich-
tung Hangsicherung möglich 
sind und in welcher Größen-
ordnung Kosten hierfür entste-
hen würden, wird nun von der 
Stadtverwaltung zeitnah geprüft. 
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Das Fest der Bensheimer Ver-
eine – das „Bensheimer Bür-
gerfest“ – findet vom 15. bis 
18. Juni mit einem bunten 
Programm und viel Live-Musik 
auf vier Bühnen statt. Beim be-
währten Mix aus Unterhaltung, 
Gemütlichkeit und Party für 
Jung und Alt kommen die Besu-
cherinnen und Besucher in der 
unteren Fußgängerzone voll auf 
ihre Kosten.

Eröffnet wird das Bürgerfest 
am 15. Juni um 18 Uhr mit dem 
Einmarsch der Historischen Bür-
gerwehr der Heimatvereinigung 
Oald Bensem durch Bürgermeis-
terin Christine Klein. Den ersten 
Höhepunkt bildet die Krönung der 
neuen Blütenkönigin im Rahmen 
der Eröffnung  auf der Bühne am 
Storchennestplatz. Mit Spannung 
erwartet wird auch der Fassan-
stich durch die Bürgermeisterin, 
der von der Bürgerwehr wieder 
mit einem Salutschießen beglei-
tet wird.

Im Mittelpunkt des Festes steht 

wieder die Vielfalt: Das Programm 
reicht von Rock über Schlager bis 
Blasmusik. An den Ständen wird 
man verköstigt. Dabei kommen 
auch die einheimischen Spezia-
litäten nicht zu kurz: allen voran 
das Bier aus dem Odenwald und 
die Bergsträßer Weine und Sekte. 
Mit Schminkangeboten, Kas-
perltheater und dem Programm 
der KjG St. Georg Bensheim am 
Sonntag wird den Kindern eben-
falls einiges geboten. Zwischen 
Marktplatz und Bürgerwehrbrun-
nen können Kinder und Jugend-
liche beim Basketballwettbewerb 
ihre Treffsicherheit unter Beweis 
stellen.

Dem Gedanken der Vielfalt 
kommt am Samstag, 17. Juni, 
auf besondere Weise das In-
terkulturelle Fest nach. Durch 
die Beteiligung von Bensheimer 
Vereinen, Initiativen und Freun-
deskreisen ergibt sich der mul-
tikulturelle Charakter der Veran-
staltung. Und natürlich spiegelt 
sich diese Vielfalt wieder bei den 
kulinarischen Angeboten wider. 

Bunte Vielfalt beim 
Bensheimer Bürgerfest 2023

Unter dem Motto „Bensheim lebt 
Integration und Vielfalt“ greift 
das Fest-Programm die Aspekte 
„Interkulturalität“ und „Vielfalt“ 
auf und gibt einen Einblick bei-
spielsweise in die Musik, Tänze, 
Instrumente und Kulinarik ver-
schiedener Kulturen.

Der Abschluss des Bürgerfestes 
am Sonntag, 18. Juni, wird tra-
ditionell mit einem Gottesdienst 
unter der musikalischen Beglei-
tung der Combo St. Georg auf 
dem Storchennestplatz eröffnet. 
Ein Abendprogramm mit Ende 
um 22 Uhr rundet das Fest stim-
mungsvoll ab.

Das Bensheimer Bürgerfest ist 
seit 1975 das Fest der Vereine 
und Nationalitäten. Heute enga-
gieren sich etwa 30 Vereine und 
Gruppen aus Bensheim und den 
Stadtteilen bei der Ausrichtung. 
Ob Sport treibende oder kulturell 
ausgerichtete Vereine, alle tragen 
dazu bei, den Bensheimer Bürge-
rinnen und Bürgern sowie ihren 
Gästen eine tolle Gelegenheit zum 
Feiern zu geben.

Am 27. April fand der bundes-
weite Girls‘ Day statt, an dem sich 
auch die Feuerwehr Bensheim 
beteiligte. Mädchen gewinnen 
an diesem Aktionstag Einblicke 
in Berufe, in denen meist Männer 
tätig sind. Eine gute Gelegenheit 
für Sara, Joline, Clara, Sofie und 
Frida in den Berufsalltag des 
Feuerwehr-Teams um Stadtb-
randinspektor Jens-Peter Karn 
zu schnuppern und jede Menge 
spannende Informationen unter 
anderem von Fabian Menzel zu 
bekommen, der sein Freiwilliges 
Soziales Jahr bei der Feuerwehr 
Bensheim macht.  

Die Staatlichen Schlösser und 
Gärten Hessen (SG) bieten 2023 
im Rahmen ihres Veranstal-
tungsformates „Wissen wächst 
im Garten“ eine besondere Mit-
machführung im Staatspark 
Fürstenlager an. 

Bei der Veranstaltung „Sieh’s 
mal anders!“ sind Kinder ab 6 
Jahren eingeladen, den histori-
schen Landschaftspark spiele-
risch zu entdecken. Claudia Eckel 
nimmt große und kleine Spuren-
sucher mit auf einen Rundgang 
durch das Fürstenlager, das mit 

Lupen, Ferngläsern und histori-
schen Gemälden interaktiv er-
kundet wird. Die Teilnehmenden 
vergleichen die alten Ansichten 
mit dem heutigen Erscheinungs-
bild und lernen die Bedeutung 
von Denkmalpflege kennen. Die 
Kinder erwartet eine spannende 
Suche nach den Standorten von 
verschwundenen Parkstaffagen 
wie der Jawandsburg.

Die eineinhalbstündige Mit-
machführung „Sieh’s mal an-
ders!“ findet am Sonntag, den 
14. Mai 2023, um 15:00 Uhr 

statt. Treffpunkt ist vor dem Cafe 
Luise in der Bachgasse 99 in 
Bensheim-Auerbach. Das Ange-
bot aus der Reihe „Wissen wächst 
im Garten“ ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erforderlich und 
kann per E-Mail an wissenwaech-
stimgarten@schloesser.hessen.
de erfolgen.

Die Mitmachführung im Staats-
park Fürstenlager wird auch am 
Sonntag, den 2. Juli, sowie am 
Sonntag, den 17. September, 
ebenfalls um 15:00 Uhr ange-
boten.

Veranstaltung „Sieh’s mal anders!“ für Kinder ab 6 Jahren

Fürstenlager spielerisch  
entdecken

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Hoch hinaus am Girls‘ Day 2023
Aktionstag: Einblicke in die Berufe
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2 Paradekissen Baumwolle 
weiß reichlich Spitze außen und 
innen als Deko oder auch als 
Tischdecke gut erh. je 8,-. Tel. 
06252-78872

Ade ls fami l i en  im a l ten 
Bensheim mit zahlr. Fotos 197 
S. von Diether Blüm gut erh. € 
15,-. Tel. 06252-2468

Deutscher Süden. Dichter an 
der Bergstraße von Fertig, Ludwig 
Verlag Hessische Literaturfreunde 
mit zahlr. Ansichten 285 S. von 
1994 € 10,-. Tel 06252-2468

Uff de Linnebenk. Ourewäller 
Gebabbel zum Noochdenke un 
zum G'sundlache von G. Berg-Ol-
dendorf, 18 alte FotosFischbach-
tal Selbstverlag 132 S. v 1986 € 
12,-. Tel. 06252-788722

Die Bibel in heutigem Deutsch. 
Die gute Nachricht des Alten und 
Neuen Testaments mit 7 Karten 

    MÖBEL / KÜCHE

20.06.2023

    KFZ

365 Seiten von 1994 € 8,-. Tel. 
0173-5811603

Mecki bei den Chinesen. Mecki 
bei den Indianern Mecki im Schla-
raffenland. Ein märchenhafter 
Reisebericht, aufgeschrieben von 
ihm selbst illustriert von Peter-
sen, Wilhelm je 9,-. Tel 0173-
5811603

In Bensheim und anderswo 
DAMALS Schmökerbuch 176 S. 
mit alten Fotos u Zeichn.  von 
Erika Ertl von 1995 € 8 neuwtg. 
Tel. 06252-788726

TÜV oder AU fällig? Abnahme 
im Haus. B.P. Autoservice B. 
Przysambor • Lilienthalstr. 25 • 
Bensheim.Tel. 0 62 51-580 838

Unfall? Unfallinstandsetzung! 
B.P. Autoservice B. Przysambor 
• Lilienthalstr. 25 • Bensheim • 
Tel. 0 62 51-580 838

Kfz-Reparatur oder Inspektion? 
B.P. Autoservice B. Przysambor 
• Lilienthalstr. 25 • Bensheim • 
Tel. 0 62 51-580 838

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Spannende Einblicke bekamen die Kinder des Frauen- und Familienzentrums Bensheim während ihres Besuches bei der Segelfluggruppe Bensheim. Gemeinsam ging 
es auf Entdeckertour: Ulrike Pawel und Hermann Landgraf, beides aktive Piloten der SFG-Bensheim, öffneten nicht nur die Hangartore für die jungen Gäste, sondern 
auch manche Türen und Klappen, die normalerweise für Nichtflieger verschlossen sind. Da gab es viel zu sehen und herauszufinden: Wie zum Beispiel kommt ein 
Segelflugzeug in die Luft? Wie sieht der Rumpf der Husky von Innen aus? Begeistert nahmen die Kinder Platz auf dem Pilotensitz des Segelflugzeuges, denn ausnahmsweise 
war Anfassen und Ausprobieren ausdrücklich erlaubt. Flink war die Funktion des Steuerknüppels erfasst und schon wähnte sich mancher Nachwuchspilot hoch oben 
am Himmel...Schnell verflog die Zeit, der aufregende Nachmittag vorbei. Aber vielleicht wird aus dem Traum in nur wenigen Jahren Wirklichkeit: Segelfliegen lernen 
kann man ab 14 Jahren

Nachwuchspiloten auf Wolke 7
Auf Entdeckertour bei der Segelfluggruppe Bensheim

Am vergangenem Freitag hat 
der SV Darmstadt 98 es ge-
schafft und ist in die 1. Bun-
desliga aufgestiegen. Umso 
größer war die Ehre für den KSC 
Bensheim e.V., den „Ehren-
amtspreis“ für herausragendes 
ehrenamtliches Engagement und 
außergewöhnliche Vereinsarbeit 
verliehen vom SV Darmstadt 98 

und „Die Haftpflichtkasse VVaG“, 
entgegen zu nehmen. 

Für die Vereinsvertreter des 
KSC Bensheims war es ein beson-
ders emotionaler Moment, eine so 
tolle Auszeichnung vor 18.000 
begeisterten  Zuschauern über-
reicht zu bekommen. Dabei ist es 
für den KSC Bensheim e.V. kei-
neswegs etwas Neues durch sein 

Engagement herauszustechen 
und ausgezeichnet zu werden. 
So bekam der KSC Bensheim die 
Siegestrophäe bei den „Sternen 
des Sports“ persönlich von der da-
maligen Bundeskanzlerin Angela 
Merkel in Berlin überreicht und 
zuletzt glänzte der Bensheimer 
Boxverein als Sieger des Sport 
Award Rhein-Neckar in der Ka-

tegorie „Top Vorbild Verein“, aber 
so eine  Rekordkulisse wie am 
19.05.2023 im Darmstädter Sta-
dion übertrifft das Bisherige. Ein 
Besonderer Dank geht an unsere 
projektverantwortliche Trainerin 
und Psychologin, Lina Jost, die 
aufgrund beruflicher Fortbildung 
nicht anwesend sein konnte.

Ehrenamtspreis für KSC Bensheim e.V. 

Das Freibad des Basinus-Bads 
und der Bensheimer Badesee 
öffnen am 1. Mai ihre Türen. Das 
teilte die GGEW AG mit, die für 
den Betrieb der Bensheimer Bä-
der verantwortlich ist. „Von Mai 
bis September ist Freibadsaison 
in Bensheim – wir freuen uns 
auf unsere Gäste“, erklärt Heike 
Bührer, Leiterin Bäder GGEW AG. 

Basinus-Bad und Badesee
Das Basinus-Bad bietet seinen 
Besuchern ein vielfältiges An-
gebot: Vom Mehrzweckbecken 
mit Hubboden über das Erleb-
nisbecken mit Wasserpilz und 
Strömungskanal bis hin zum 

Bensheimer Bäder 
wieder geöffnet

Sportbecken. Für Kinder steht ein 
Planschbecken mit Wassergrotte 
zur Verfügung. Außerdem gibt es 
eine 65 Meter-Riesenrutsche und 
in den Sommermonaten öffnet 
zusätzlich das Freibad. Hier fin-
den die Badegäste ein beheiztes 
50-Meter-Becken, eine gepflegte 
Außenanlage und im Kinderbe-
reich können sich die Kleinen 
in und außerhalb des Wassers 
wohlfühlen. Der Naturbadesee 
mit seinem 300 Meter langen 
Sandstrand und parkähnlicher 
Liegewiese ist in den Sommer-
monaten ein Anziehungspunkt für 
Badefreunde von nah und fern. 

Die Wasserfläche des Sees ist 
über sieben Hektar groß, an der 
tiefsten Stelle misst er 17 Meter, 
die Fläche beträgt 15.000 Qua-
dratmeter.

BÜCHER

Jalousia.de® Der Online-Shop 
Plissees, Rollos & Co günstig 

5 L-Glasflaschen, hell, sauber, 
mit kl. Henkel und Schraub-
verschluss, Stück 1,- €, Tel. 
06251/68914 AB rufe zurück.

MÄSER Klassikserie »La Mu-
sica«, aus Porzellan weiss modern 
4 eckig Teller, Tassen, Müslischa-
len usw je Teil 3-5 € neu auch 
einzeln zu verkaufen. Tel. 06252-
788723

Raclette Grill RC-8.2 mit An-
tihaftbeschichtung, 8 Pfännchen 
mit verschiedenen Farben. Fläche 
52 x 31 cm, neu original verpackt 
nur 20 €. Tel. 06252-788726 

Getränke-Set, Keramik, neu, 
(Franziska rot) 1 Karaffe sehr 
schöne Form, 6 Becher, Grund-
farbe rot mit kleinen grünen 
Elementen, 8,- €, gerne an-
schauen. Tel.06251/68914 AB 
rufe zurück.
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Der Festzug gehört zum Win-
zerfest dazu wie das Winzer-
dorf. Am ersten Winzerfest-
sonntag (3. September) schlän-
gelt sich der Festzug ab 14 Uhr 
wieder durch Bensheims Stra-
ßen. Das Motto lautet in diesem 
Jahr: „Von der Sonne verwöhnt 
– der Bergsträßer Wein“.

Die Teilnehmer des Winzer-
festumzugs sind für ihre Krea-
tivität bekannt und die Musik-
gruppen bringen traditionell gute 

Stimmung unter die 
tausenden 

Zuschauerinnen und Zuschauer, 
die an der Festzugsstrecke das 
Geschehen verfolgen. Vereine, 
Organisationen, Gruppen, Firmen 
sowie Wein- und sonstige königli-
che Hoheiten aus Bensheim und 
Umgebung nehmen traditionell 
am Festzug teil und nutzen die 
Gelegenheit, sich vor großem 
Publikum zu präsentieren. Eine 
Jury bewertet die drei schönsten 
Festwagen und Fußgruppen. Den 
Gewinnerinnen oder Gewinnern 
in beiden Kategorien winken 
Geldpreise. Kriterien für die Be-
wertung sind unter anderem Kre-
ativität, Umsetzung des Festzugs-
mottos sowie das Engagement 
der Teilnehmenden.

Für die Teilnahme am Fest-
zug ist eine schriftliche An-

meldung erforderlich. Die 
Unterlagen hierfür können 
ab sofort bei Matthias 
Wehmeyer, der für die 
Organisation des Festzugs 
zuständig ist, telefonisch 

Ab sofort Anmeldung zum 
Winzerfestumzug möglich

Motto in diesem Jahr: „Von der Sonne verwöhnt – der Bergsträßer Wein“

tausenden wertung sind unter anderem Kre-
ativität, Umsetzung des Festzugs-
mottos sowie das Engagement 
der Teilnehmenden.

zug ist eine schriftliche An- unter 06251/14-196 oder per 
Mail an info@verkehrsverein-
bensheim.de angefordert werden. 
Matthias Wehmeyer steht für 
Fragen rund um den Winzerfest-
umzug und der Anmeldung gerne 
zur Verfügung. Anmeldeschluss 

ist der 1. August. Am 16. August 
findet um 19 Uhr im Kolping-
haus (Am Rinnentor 46) eine 
Informationsveranstaltung zum 
Winzerfestumzug statt. Teilneh-
mende und Interessierte sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Am 15. Juni findet nach 
langer, coronabedingter Pause 
wieder die Jahresveranstaltung 
der businessWomen bergstraße 
(bWb) im Hochstädter Haus in 
Bensheim statt. Der gemein-
nützige Verein Business Wo-
men Bergstraße e.V. hatte im 
Januar 2020 fast 200 Frauen 
zum Start des Netzwerks mit 
Motivation für die eigene be-
rufliche Entwicklung, viel Spaß 
und spürbarer Power begeistern 
können. Jetzt sprechen die 
Business Women wieder alle 

Frauen aus der Region an. 
Mit „Potential, regional. Kreativ 

Netzwerken.“ sprengt unser Mit-
glied der ersten Stunde Sophie 
Dobrigkeit gemeinsam mit ihrer 
Kollegin Judith Augustin auf über-
raschende Weise Denkmuster und 
unsere kreativen Kräfte werden 
freigesetzt. Die Teilnehmenden 
erwartet ein inspirierendes Pro-
gramm aus Erkenntnissen der 
Kreativitätsforschung und jede 
Menge Interaktion mit der befrei-
enden Wirkung, dass Netzwerken 
auch ganz anders geht. So entste-

hen unerwartete Geschäftsideen 
und überraschende Partnerschaf-
ten. Dabei kommen wir etwas 
sehr Elementarem auf die Spur: 
Ideen wachsen im Austausch.

Zum Jahresevent sind Mitglie-
der und Nichtmitglieder gleicher-
maßen eingeladen. Wir bitten 
um Anmeldung unter: info@
businesswomen-bergstrasse.de. 

Das Netzwerk businessWomen 
bergstraße mit über 60 aktiven 
Mitgliedern bringt selbständige 
und berufstätige Frauen in der 
Region Bergstraße zusammen 

und ermöglicht einen branchen- 
und generationsübergreifenden 
Austausch bei der Umsetzung 
der beruflichen Ziele. Der ge-
meinnützige Verein organisiert 
regelmäßig Veranstaltungen um 
Frauen beruflich erfolgreich und 
sichtbarer zu machen. Gemein-
sam stärken wir die Rolle der 
Frau in der Gesellschaft. 

Veranstaltung am Donnerstag, 
15. Juni 2023, Höchstädter 
Haus, Josef-Sartorius-Str. 1. 
Einlass ab 18.00 Uhr, Beginn: 
19.00 Uhr 

Kreativität für neue Ideen im Berufsalltag für alle berufstätigen Frauen

Jahresevent am 15. Juni im 
Hochstädter Haus

Seit fünf Jahren gibt es in 
Bensheim den „Babbeltreff“ 
für Geflüchtete und andere 
Menschen mit Migrationshinter-
grund. Dieser findet mittlerweile 
wöchentlich in vier Gruppen zu 
unterschiedlichen Zeiten statt. 
Da im meistgefragten „Babbel-
treff“ um 17 Uhr keine Plätze 
mehr frei sind, mü ssen zurzeit 
viele Interessierte abgelehnt 
werden. 

Daher sucht das städtische 
Team Soziales und Integration 
dringend weitere ehrenamtliche 

Unterstützung für den           
Integrations-„Babbeltreff“ gesucht

Helferinnen und Helfer, die ent-
weder dienstags, mittwochs oder 
freitags um circa 17 oder 18 Uhr 
in Bensheim eine neue Gruppe 
begleiten möchten. Es geht dabei 
um eine reine Gesprächsrunde, 
für deren Leitung Deutsch als 
Muttersprache wünschenswert 
wäre. Das Integrationsprojekt 
bietet explizit keinen Deutsch-
unterricht, keine Grammatik und 
keine schriftlichen Elemente an. 
Hierfür stehen die Deutschkurse 
zur Verfügung. Die Teilnehmen-
den möchten meist einfach nur 

die Möglichkeit haben, das Er-
lernte anzuwenden, zu üben und 
Kontakte zu knüpfen. 

Daher lautet das Motto des 
„Babbeltreffs“: Lieber falsch 
sprechen als gar nicht zu kom-
munizieren.

Bei Interesse und weiteren 
Fragen stehen Karin Bormann 
unter der E-Mail-Adresse lesezeit.
bensheim@t-online.de oder das 
Team Soziales und Integration 
telefonisch unter 06251/14-158 
sowie per Mail an integration@
bensheim.de zur Verfügung.

Egal ob Einsatzdienst, Lehr-
gänge oder Gerätewartung: Fa-
bian Menzel absolviert seit Sep-
tember 2022 sein freiwilliges 
Soziales Jahr bei der Feuerwehr 
Bensheim-Mitte. Die Erfahrun-
gen, die er dabei macht, sind 
vielfältig und umfangreich. Es 
sind Erfahrungen, die die „eige-
nen Erwartungen weit übertrof-
fen haben“, so der 19-Jährige 
Bürstädter, der nach acht Mo-
naten Freiwilligen-Dienst Ein-
blicke in seine Tätigkeiten als 
FSJler gibt. 

Sich Sonntagabend schon auf 
Montag freuen – wegen Schule 
oder Job geht den allermeisten 
diese Aussage nicht ganz so leicht 
von den Lippen wie Fabian Men-
zel. Dass ihm dieser Aspekt auch 
für den zukünftigen Berufsalltag 
überaus wichtig ist, bildete sich 
während der vergangenen Mo-
nate bei der Feuerwehr Bensheim 
heraus. Die Entscheidung für ein 
FSJ wurden durch die Berichte 
von ehemaligen Klassenkame-
radinnen und -kameraden be-
feuert, die ihren Dienst bei den 
umliegenden Feuerwehren im 
Umkreis gemacht hatten. Der 
Umstand, dass für das zukünftige 
Studium kein Abitur, sondern die 

Fachhochschulreife ausreichend 
ist, ließen Fabian kurzerhand vom 
Schulalltag in das Berufsleben 
starten.

Ab dann hieß es, jeden Mor-
gen um sieben Uhr auf der Matte 
stehen und mit dem Team um 
Stadtbrandinspektor Jens-Pe-
ter Karn jegliche Routineauf-
gaben erledigen, von der War-
tung und dem Säubern der 
Schläuche und Atemschutz-
geräte bis hin zur technischen 
Instandsetzung aller Fahrzeuge 
der Bensheimer Feuerwehren.
Dass Fabian darüber hinaus alle 
Lehrgänge absolviert und bei 
den vielen Einsätzen mit von der 
Partie ist, versteht sich für seinen 
Chef Jens-Peter Karn von ganz 
allein: „Uns ist es wichtig, dass 
Fabian in seinem FSJ möglichst 
viel lernt und viel Praktisches für 
das weitere Leben mitnimmt“, 
erläutert Karn den Sinn eines 
Freiwilligen-Dienstes. So wurde 
sein Schützling bereits im Tragen 
der Atemschutzgeräte ausgebildet 
und hat die Führerscheinprüfung 
zum Fahren eines Gabelstap-
lers erfolgreich bestanden. Ein 
Kettensägenlehrgang steht als 
nächstes auf dem Lehrplan – ein 
Lehrplan, der kein wirklicher ist. 
Denn eine Vorgabe der prakti-

Fürs Leben lernen!
Fabian Menzel gibt spannende Einblicke in sein Freiwilliges Soziales Jahr bei der Feuerwehr Bensheim 

schen Lerninhalte im Rahmen des 
FSJ gibt es nicht. Folglich können 
die Qualitäts-Unterschiede eines 
Freiwilligen Sozialen Jahres – wie 
bei jedem Praktikum – sehr un-
terschiedlich ausfallen. Dass sich 
Fabian nicht mit Kaffeekochen 
abfinden muss, stand bereits am 
ersten Tag seines Dienstes fest. 
Nun ist es ihm noch bis zum 31. 
August möglich, weitere wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln, die für 
sein zukünftiges Studium des 
Rettungsingenieurwesens in Köln 
oder Hamburg und darüber hin-
aus mit Sicherheit sehr nützlich 

sein werden. 
Um einen nahtlosen Übergang 

zu garantieren, ist Jens-Peter 
Karn nun wieder auf der Suche 
nach einer FSJ-Nachfolge, die ab 
September Fabians Stelle antreten 
kann: „Wir suchen junge Frauen 
und Männer, die in die Blaulicht-
welt hineinschnuppern möchte, 
Interesse am Feuerwehrwesen 
haben und sich mit dieser Arbeit 
identifizieren können“, wirbt Karn 
für das FSJ bei der Feuerwehr 
Bensheim. 

KONTAKT

Alle Interessierte, die Rückfra-
gen haben oder sich direkt be-
werben wollen, melden sich bei: 
Freiwillige Feuerwehr Bensheim-
Mitte e. V., Robert-Bosch-Str. 
7-9, 64625 Bensheim, Telefon: 
06251/58361-0, E-Mail: stbi@
feuerwehren-bensheim.de. 

Weitere Informationen und Ein-
blicke in das Freiwillige Soziale 
Jahr bei der Feuerwehr Bensheim 
unter: www.bensheim.de und auf 
www.ffw-bensheim.de 

INFORMATIONEN

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Bensheim-Mitte absolviert Fabian Menzel 
(vorne, re.) sein Freiwilliges Soziales Jahr.

Lieber falsch sprechen als gar nicht kommunizieren
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Eingang Marktplatz 13. Öffnungs-
zeiten: Do. und Fr. jew. 15-18 
Uhr, Sa. und So. jew. 12-18 Uhr. 
Veranstalter: Museum Bensheim 
in Zusammenarbeit mit ASPN, 
Leipzig

16.06. bis 20.08. 
Leo Grewenig – Surreale Wel-

ten der 1950er Jahre. Museum 
Bensheim, Eingang Marktplatz 
13. Vernissage: Freitag, 16.06., 
19 Uhr. Öffnungszeiten: Do. und 
Fr. jew. 15-18 Uhr, Sa. und So. 
jew. 12-18 Uhr. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Museum

18. Juni
11.00 Uhr
Jubiläum 1225 Jahre Lang-

waden. Eröffnung Bilderaus-
stellung: 11:00 Uhr. Beginn 
Festakt: 13:00 Uhr. im Dorfge-
meinschaftshaus Langwaden. Der 
Gospelchor Getogether begleitet 
den Festakt musikalisch.

Dienstag, 20. Juni
8.00 bis 10.00 Uhr 
“Sicherheit im Handel” – Schu-

lung Ladendiebstahl. Kostenfreie 
Veranstaltung in Kooperation 
mit der Polizei Südhessen im 
Parktheater in Bensheim statt. 
Stadtmarketing Bensheim. Info 
06251 5826357

Dienstag, 27. Juni
09.00 Uhr 
Busfahrt nach Mannheim, 

BUGA. Veranstalter: Arbeiterwohl-
fahrt Auerbach. Nähere Infos: 
Fam. Knop, Tel. 06251/74887

Donnerstag, 01. Juni
15.00 - 16.30 Uhr
Stricken verbindet – Strick-

gruppe für Frauen aller Alters-
gruppen. Das Treffen findet wieder 
statt. Allerdings ist die Teilneh-
merzahl begrenzt, daher wird 
um Ameldung gebeten. Kontakt 
Frauenbüro. Tel. 06251/856003

Donnerstag, 01. Juni
ab 15 Uhr 
Angehörigentreffen im Bür-

gerhaus Kronepark Auerbach. 
Veranstalter: Netzwerk Demenz 
und Stadt Bensheim mit Voran-
meldung: senioren@bensheim.de 
oder Tel. 06251/8699162

Donnerstag, 01. Juni
17.00-21.00 Uhr
Lauterbar. Die Fläche zwischen 

Kaufhaus ganz und Lauter ver-
wandelt sich dann in einen ge-
mütlichen Treffpunkt für Jung und 
Alt. Bei gemütlicher Atmosphäre 
mit Lichterketten und Sitzgele-
genheiten gibt es ein abwech-
selndes kulinarisches Angebot, 
antialkoholische und alkoholische 
Getränke sowie Musik mit DJ.

Donnerstag, 01.06.
16.00 Uhr 
BibCube Spezial: Minecraft-

Nachmittag – für Kinder von 
8-12 Jahre. Anmeldepflicht: 
Mail an bibevents@bensheim.de. 
Stadtbibliothek Bensheim. Ver-
anstalter: Stadtkultur Bensheim, 
Stadtbibliothek

Samstag, 03. Juni
10-14 Uhr 
Bensheimer Marktfrühstück 

auf dem Bensheimer Marktplatz. 
Veranstalter: Stadtmarketing 
Bensheim. Weitere Termine: wö-
chentlich samstags

Samstag, 03. Juni
11.00 Uhr 
Öffentliche Stadtführung. Treff-

punkt: am Lammertsbrunnen. 
Veranstalter: Tourist Informa-
tion der Stadt Bensheim. In-
fos: Tourist Information, Tel. 
06251/8696101. Weiterer Ter-
min: 17.06.23

Sonntag, 04. Juni
10:00 - 16:00
DRK Bensheim – Tag der of-

fenen Tür. Das DRK Bensheim 
e.V. freut sich beim Tag der 
offenen Tür alle interessierten 
Besucher begrüßen zu dürfen. 
Es gibt Vorführungen und Einbli-
cke in die ehrenamtliche Tätig-
keit der verschiedenen Bereiche 
der Helfer bei Sanitätsdiensten, 
der Rettungshundestaffel bis zu 
den Gruppen im Jugendrotkreuz 
und vieles mehr. Rheinstraße 6, 
Bensheim

Sonntag, 04. Juni
15.00 Uhr 
Parkführung. Veranstalter: 

Staatliche Schlösser und Gärten 
im Staatspark Fürstenlager. Infos: 
fuerstenlager@schloesser-hes-
sen.com oder Tel. 06251/93460. 

Montag, 05. Juni
15.30 Uhr
Traumreise – für Kinder von 3-6 

Jahre. Stadtbibliothek Bensheim
Veranstalter: Stadtkultur – 

Stadtbibliothek in Kooperation mit 
dem Familienzentrum Bensheim

Dienstag, 06. Juni
16.00 Uhr 
BibCube - offener Gaming-Treff. 

Stadtbibliothek Bensheim. Veran-
stalter: Stadtkultur Bensheim - 
Stadtbibliothek. Weitere Termine: 
13., 20. und 27.06.

Mittwoch, 07. Juni
ab 17 Uhr 
Stadtteiltour macht Halt in 

Fehlheim. 17.00 Uhr Sprech-
stunde von Frau Bürgermeiste-
rin Christine Klein in den Räu-
men des Ortsgerichts, Rodauer 
Straße 25. Anmeldung unter 
Tel. 06251/14-200. 18.00 Uhr 
Beginn der Stadtteiltour (am Dorf-
platz). Im Anschluss bei einem 
kleinen Umtrunk Gelegenheit für 
Gespräche und Austausch. Veran-
stalter: Stadt Bensheim

Samstag, 10. Juni
14.00 Uhr 
Öffentliche Schlossführung. 

Treffpunkt: Brücke vor dem 
Schloss., Veranstalter: Tourist 
Information der Stadt Bensheim. 
Infos: Tourist Information, Tel. 
06251/8696101

Freitag, 02. Juni
20.30 Uhr
Walter Trout (USA) – RIDE 

European Tour 23-Part II. Kul-
turdenkmal Güterhalle, Fabrik-
straße 10. Veranstalter: Musik-
theater Rex gGmbH

Samstag, 03. Juni
20.00 Uhr
Konzert mit dem Schumann 

Quartett & Ensemble Amarcord-
Stadtkirche St. Georg Bensheim. 
Veranstalter: Kunstfreunde 
Bensheim e.V.

Sonntag, 04. Juni
11.00 Uhr 
Podiumskonzert. Parktheater 

Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Musikschule 
Bensheim. Infos: www.stadtkul-
tur-bensheim.de

Sonntag, 18. Juni
11.00 Uhr
2. Kurkonzert im Kronepark 

Musikpavillon (bei schlechtem 
Wetter im Bürgerhaus Kronepark 
Auerbach). Veranstalter: Kur- 
und Verkehrsverein Auerbach

Freitag, 23. Juni
20.00 Uhr
Freddie lebt! – The Music of 

Queen Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstal-
ter: VoiceArt Veranstaltungsagen-
tur Kain. Infos: info@voice-art.
com

Samstag, 24. Juni
20.00 Uhr 
Opern Air mit dem Benshei-

mer Opernchor, dem Collegium 
Musicum Bergstraße und nam-
haften Solisten. Moderation: 
Cosima Seitz. Künstlerische Lei-
tung: Gregor Knop und Kushtrim 
Gashi. Staatspark Fürstenlager, 
Bensheim-Auerbach. Veranstal-
ter: Collegium Musicum Berg-
straße e.V. 

Donnerstag, 29. Juni
20.30 Uhr 
LIFESIGNS – ALTITUDE 

2023. Kulturdenkmal Güter-
halle, Fabrikstraße 10. Veran-
stalter: Musiktheater Rex gGmbH

 

bis 23.07. 
Almut Martiny – “Im Werden” 

im Gertrud-Eysoldt-Foyer des 
Parktheaters. Öffnungszeiten: 
zu den Veranstaltungen des 
Parktheaters, sowie donners-
tags von 9 bis 16 Uhr (außer 
an Feiertagen) und am 11.06. 
und 02.07.23 jeweils von 14 
bis 17 Uhr. Veranstalter: Stadt-
kultur Bensheim, Galerien. Info: 
06251/177816

bis 11. Juni 
Jochen Mühlenbrink – So-

loshow. Museum Bensheim, 

15. bis 18. Juni
Bensheimer Bürgerfest ab 

Bürgerwehrbrunnen bis zum 
Storchennest. Veranstalter: Ver-
kehrsverein Bensheim

Sonntag, 11. Juni
14.00 - 18.00
Familienfest / 4. Bensemer 

Ninja-Parcours Challenge. Fa-
milienfest / 4. Bensemer Ninja-
Parcours Challenge. Schwanhei-
mer Straße 146. Boxclub KSC 
Bensheim e.V.

Mittwoch, 14. Juni
14.30 - 16.30
 „Seniorenstammtisch“ lädt 

wieder ältere Mitmenschen zum 
Gedankenaustausch und gemüt-
lichen Beisammensein ein. Das 
Café Klostergarten des Mehrge-
nerationenhauses bietet erneut 
einen Treffpunkt auch für Men-
schen, die überwiegend alleine 
daheim sind. Der Stammtisch 
wird begleitet von Mitgliedern des 
Kommunalen Seniorenbeirates 
sowie von Gudrun Frehse, Senio-
ren- und Behindertenbeauftragte 
der Stadt Bensheim.

Freitag, 16. Juni
14.30 Uhr 
Seniorennachmittag mit Film-

rätsel. Veranstalter: AWO Auer-
bach im Bürgerhaus Kronepark

Samstag, 17. Juni
11-18 Uhr 

Interkulturelles Fest anl. des 
Bensheimer Bürgerfestes im 
Bereich Hospitalbrunnen bis 
Storchennest Veranstalter: Ver-
kehrsverein Bensheim

Samstag, 17. Juni
07.00 - 20.00 Uhr
Cycling for Charity, Radtou-

renfahrt von Familientour bis 
zum Radmarathon. Prominente 
Botschafter Jens Heppner und 
Unfälle im Radport. www.cycling-
for-charity.de

Sonntag, 18. Juni
Verkaufsoffener Sonntag In-

nenstadt Bensheim. Veranstalter: 
Verkehrsverein Bensheim

Sonntag, 18. Juni
ab 11.00 Uhr
1225 Jahre Langwaden
11 Uhr: Eröffnung der Bilder-

ausstellung zur Geschichte des 
Stadtteils und zu aktuellen Ent-
wicklungen. 13 Uhr: Beginn Fest-
akt – umrahmt vom Gospelchor 
Getogether. 15 Uhr: Kaffeetafel. 
Veranstalter: Stadt Bensheim und 
der Ortsbeirat Langwaden

Sonntag, 25. Juni
11-17 Uhr 
BRAVE WoMan CREATE LEA-

DERS präsentiert: “Lebe mutig, 
frech und frei!” Frauen Empo-
werment Seminar. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 5. 
Veranstalter: Dilek Kinik und Nina 

Ofenloch in Kooperation mit dem 
Frauenbüro der Stadt Bensheim

Info: www.ninaofenloch.com/
female-empowerment-seminar

Montag, 26. Juni
16.00 Uhr 
KinderKino – Die Biene Maja 

anl. des Jubiläums 1225 Jahre 
Langwaden im Dorfgemein-
schaftshaus Bensheim-Lang-
waden

Montag, 26. Juni
18.00 Uhr 
Themenrundgang “Auerbach 

gestern, heute und morgen” des 
Kur- und Verkehrsverein Auerbach

Mittwoch, 28. Juni
ab 10 Uhr 
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herzlich 
willkommen! Klostercafé Fran-
ziskushaus, Klostergasse 5. Ver-
anstalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim. Infos: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de

 

Donnerstag, 29. Juni
19.00 Uhr 
Ausländerbeirat der Stadt 

Bensheim. Infos: www.bensheim.
de

                                   Stand: 11.05.2023

Am 4. Juni ist es wieder 
soweit – die DRK Ortsver-
einigung Bensheim lädt 
alle Interessierten zum 
Tag der offenen Tür in die 
Rheinstraße 6 nach Bensheim 
ein. Von 10 bis 16 Uhr gibt es 
einen kurzweiligen Einblick in 
die Arbeit des Vereines. 

Die Fahrzeuge, neue und äl-
tere, können besichtigt werden, 
wobei an diesem Tag bestimmt 

Tag der offenen Tür beim DRK
Vorstellung der neuen Sanitätsstation und verschiedene Vorführungen

die nagelneue, super 
ausgestattete Sanitätsstation die 
Attraktion werden wird. Verschie-
dene Vorführungen der Sanitäts-
bereitschaft werden ebenso zu 
sehen sein wie Vorführungen der 
Rettungshundestaffel, die gerade 

Am 4. Juni ist es wieder 
soweit – die DRK Ortsver-
einigung Bensheim lädt 

Rheinstraße 6 nach Bensheim 
ein. Von 10 bis 16 Uhr gibt es 
einen kurzweiligen Einblick in 

die nagelneue, super 
ausgestattete Sanitätsstation die 
Attraktion werden wird. Verschie-

ihr 20jäh-
riges Jubiläum feiert. 
Für die kleinen Besucher gibt es 
wieder ein tolles Kinderprogramm 
und für das leibliche Wohl ist 
natürlich auch bestens gesorgt.

Der Tag der offenen Tür ist 
ein fester Veranstaltungspunkt 
des DRK Ortsvereins Bensheim 
und informiert über die Arbeit 
des Vereines. Vielleicht möch-
ten Sie sich ja auch im Verein 

engagieren, als aktives oder 
passives Mitglied. Hier ist jeder 
willkommen. Das Team des DRK 
freut sich auf ihren Besuch.
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Der Mensch mit demenzieller 
Veränderung steht im Mittel-
punkt der Pflege und damit im 
Weg. Mit diesem Satz beginne 
ich meinen Unterricht zum 
Thema Demenz für die Auszu-
bildenden der Generalistik an 
der Maxq-Pflegeschule in Hep-
penheim. Wir bilden Pflegekräfte 
für den ganzen Kreis Bergstraße 
und darüber hinaus aus. Der 
Pflegeberuf wird in der heutigen 
Gesellschaft als Dienstleistung 
angesehen, für mich bedeutet 
dies eine besondere Dienstleis-
tung für Menschen mit demen-
zieller Veränderung. 

Mehr als nur eine 
medizinische Dimension

Über diese Perspektive versu-
che ich immer wieder die Aus-
zubildenden für das Thema zum 

Die verschiedenen Perspektiven

Von Tanja Dolores Assmus 

Umgang mit den erkrankten Men-
schen zu sensibilisieren. Wichtig 
ist mir, den Auszubildenden das 
Thema Demenz nicht ausschließ-
lich aus einer medizinischen 
Perspektive im Unterricht darzu-
stellen. Viel wichtiger ist es, ein 
Bewusstsein dafür zu entwickeln, 
dass die Demenz den Menschen 
an Körper, Geist und Seele nach-
haltig verändert. 

Miteinander statt gegeneinander
Das Wissen um die professio-

nelle Pflege- und Betreuung dieser 
besonderen Personengruppe ist 
für die zukünftigen Fachkräfte von 
großer Bedeutung. Für Angehörige 
und Bezugspersonen stellt die Er-
krankung jedoch einen Abschied 
von jemandem dar, der sich in 
dem was ihn vor der Erkrankung 
einzigartig gemacht hat nachhal-

tig verändert. Ich denke, niemand 
gibt seinen Angehörigen mit de-
menzieller Veränderung aus voller 
Überzeugung in fremde Hände. 
Oftmals ist einfach die Belastung 
zu groß geworden und man ge-
steht sich schweren Herzens ein, 
dass die eigene Kraft nicht mehr 
ausreicht. Insbesondere ist hier 
das Gespür für die erkrankte Per-
son und die Begegnung zwischen 
Angehörigen, Bezugspersonen 
und den Pflegefachkräften von 
großer Bedeutung. Unabhängig 
davon, ob dies im Krankenhaus, 
in der ambulanten oder in der 
stationären Langzeitversorgung 
geschieht. Es bedeutet aus pro-
fessioneller, pflegerischer Pers-
pektive ein Miteinander und nicht 
ein Gegeneinander. 

Pflegebedürftige in den 
Mittelpunkt stellen

Lob und Kritik sollten im Rah-
men einer professionellen Pflege 
und Betreuung des Menschen 
mit demenzieller Veränderung 
von beiden Seiten möglich sein. 
Denn, Pflegefachkräfte handeln 
stellvertretend für den pflege-
bedürftigen Menschen, aber 
gleichzeitig auch für die Ange-
hörigen und Bezugspersonen. 
Das bedeutet aber auch, dass 
Angehörige und Bezugspersonen 
stellvertretend für den Menschen 
mit Demenz gegenüber den 
Pflegefachkräften handeln sol-
len und müssen. Dadurch kann 
der pflegebedürftige Mensch die 
Chance erhalten, mit all seinen 
Fähigkeiten, aber auch Proble-
men, im Mittelpunkt der Pflege 
zu stehen. Sei es in der häusli-
chen Gemeinschaft, im Kranken-
haus oder dem Seniorenheim.

Zum ersten Mal in diesem 
Jahr findet am 1. Juni von 17 
bis 21 Uhr die Lauterbar statt. 
Im Stile einer After-Work-Party 
soll sich entlang des Bachlaufs 
der Lauter die Fläche zwischen 
Mittelbrücke und Kaufhaus Ganz 
an diesem Abend in einen ge-
mütlichen Treffpunkt für Jung 
und Alt verwandeln. Bis Oktober 
wird die Veranstaltung immer am 
ersten Donnerstag des Monats 
wiederholt, ausgenommen am 
Winzerfest. 

 „Lauterbar“ öffnet erstmalig am 1. Juni

After-Work-Party an 
der Mittelbrück

Illustration: Lauterbar, zwischen Mittelbrücke und Kaufhaus Ganz. Foto: Stadt Bensheim

Bei gemütlicher Atmosphäre 
mit Lichterketten und Sitzgele-
genheiten bietet die Lauterbar ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot 
mit wechselnden Foodtrucks, an-
tialkoholische und alkoholische 
Getränke an einer Pop-Up-Bar 
sowie Musik mit einem DJ. Or-
ganisiert vom Stadtmarketing 
der Stadt Bensheim wird die Ver-
anstaltung im Rahmen des hes-
sischen Landesförderprogramms 
Zukunft Innenstadt finanziert.

www.autohaus-schlaefer.de

67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Autohaus Schläfer GmbH

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. 
1) Ein unverbindliches Finanzierungsangebot für Privatkunden der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich Hyundai Capital Bank Europe GmbH (Darlehensgeber), Friedrich-
Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt am Main. HYUNDAI Ziel-Finanzierung auf Basis der UVP der Hyundai Motor Deutschland GmbH. Bonität vorausgesetzt. Zzgl. der Kosten 
einer verpflichtend abzuschließenden Teil-, oder nach Wahl der HYUNDAI Finance, Vollkaskoversicherung durch den Darlehensnehmer. Vorstehende Jahreszins-Angaben 
stellen den Beispielwert des nach § 6 a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller voraussichtlich aufgrund der Werbung zustandekommender Verträge 

dar. Verbraucher haben gemäß § 355 und § 495 BGB ein Widerrufsrecht. Laufzeit: 48 Monate; eff. Jahreszins p.a.: 5,99%; 2) Anzahlung: 2.990,00 €; Schlussrate: 8.774,32 €; Gesamtbetrag: 16.355,44 € € 3) Anzahlung: 
2.990,00 €; Schlussrate: 10.871,20 €; Gesamtbetrag: 21.416,80 € 4) Anzahlung: 2.990,00 €; Schlussrate: 12.094,75 €; Gesamtbetrag: 25.483,39 €. 5) Die Qualifikation für den Gewinn der 10.000 € erfolgt automatisch 
beim Neuwagenkauf im Aktionszeitraum zwischen dem 01.05. – 17.06.2023. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Gewinner werden nach Ende des Aktionszeitraums gezogen und benachrichtigt. Ausführliche Teilnah-
mebedingungen unter www.autohaus-schlaefer.de/jubilaeums-gewinn. Aktion gültig bis 17.06.2023. 6) unterschiedliche Ausstattungsvarianten kurzfristig verfügbar. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstat-
tungen gegen Mehrpreis. Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Mehr 
zum WLTP-Verfahren unter hyundai.de/wltp.

Kraftstoffverbrauch: niedrig (Kurzstrecke): 
6,5 l/100 km; mittel (Stadtrand): 5,1 l/100 km; 
hoch (Landstraße): 4,7 l/100 km; Höchstwert 
(Autobahn): 6,2 l/100 km; kombiniert: 5,5 
l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 126 g/
km; CO2-Effizienzklasse: C.

Kraftstoffverbrauch: niedrig (Kurzstrecke): 
7,2 l/100 km; mittel (Stadtrand): 5,3 l/100 km; 
hoch (Landstraße): 4,7 l/100 km; Höchstwert 
(Autobahn): 5,9 l/100 km; kombiniert: 5,6 
l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 127 g/
km; CO2-Effizienzklasse: D.

Kraftstoffverbrauch: niedrig (Kurzstre-
cke): 7,5 l/100 km; mittel (Stadtrand): 6,0 
l/100 km; hoch (Landstraße): 5,4 l/100 km; 
Höchstwert (Autobahn): 6,6 l/100 km; kom-
biniert: 6,2 l/100 km; CO2-Emission kombi-
niert: 141 g/km; CO2-Effizienzklasse: B.
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Der nächste große Meilen-
stein auf dem Weg zur Fusion 
der ENERGIERIED GmbH & Co. 
KG und der GGEW AG wurde 
erreicht. Alle beteiligten Kommu-
nen haben ihre Zustimmung für 
das Vorhaben gegeben. Das sind 
im Einzelnen: Bensheim, Zwin-
genberg, Alsbach-Hähnlein, Bi-
ckenbach, Seeheim-Jugenheim, 
Lampertheim und Bürstadt.

„Das sind sehr gute Nachrich-
ten: Wir liegen voll im Zeitplan 
und die Fusion ist jetzt zum 
Greifen nah“, erklären Carsten 
Hoffmann, Vorstand GGEW AG, 
und Frank Kaus, Geschäftsführer 
ENERGIERIED. Der letzte Mei-
lenstein, der Notartermin, erfolgt 
dann im Juli, so dass die Fusion 
formalrechtlich zum 1. August 
2023 umgesetzt werden kann.

Christine Klein, Bürgermeisterin 
von Bensheim und Aufsichts-
ratsvorsitzende der GGEW AG, 
hebt hervor, dass der Zusam-
menschluss die interkommunale 
Zusammenarbeit weiter stärkt. 
„Auch nach der Fusion bleibt 
das Unternehmen vollständig in 
kommunalem Besitz, mit einer 
klaren regionalen Verwurzelung 
und Wertschöpfung für die Men-
schen in der Region“, so Klein, die 
allen Beteiligten für transparente 
Prozesse, Gespräche auf Augen-
höhe und Entscheidungen unter 
Gleichberechtigten dankt.

Gottfried Störmer, Bürgermeis-

ter von Lampertheim und Auf-
sichtsratsvorsitzender der ENER-
GIERIED GmbH & Co. KG: „Wir 
schaffen mit dem Zusammen-
schluss ein Stückweit Sicherheit 
in unsicheren Zeiten. Es entsteht 
ein neuer Player, der stärker am 
Markt agieren kann. Davon profi-
tieren am meisten die Kundinnen 
und Kunden.“

Warum ist die Fusion aus 
Sicht beider Unternehmen sinn-
voll? Carsten Hoffmann betont: 
„Die Herausforderungen in der 
Energiewirtschaft gaben den 
Impuls, dass eine Bündelung 
der Kräfte im Kreis Bergstraße 
Wettbewerbsvorteile schafft und 
damit eine Wertsteigerung für die 
beteiligten Kommunen erreicht 
wird.“ Frank Kaus ergänzt: „Die 
Synergieeffekte, die sich daraus 
ergeben, werden für weiteres 
Wachstum eingesetzt und bringen 
der Energiewende in der Region 
einen starken Schub.“ Die Arbeits-
platzsicherheit hat im Zuge der 
Verschmelzung eine hohe Bedeu-
tung: Es wird im Zusammenhang 
mit der Fusion keine betriebsbe-
dingten Kündigungen geben. Es 
ist sogar der Aufbau zusätzlicher 
Arbeitsplätze im Zuge des Wachs-
tums in den Geschäftsfeldern der 
gemeinsamen Gesellschaft ge-
plant. Der Standort am Wilhelm-
Herz-Ring in Lampertheim bleibt 
ebenfalls bestehen und bietet 
weiteres Potenzial.

Großer Meilenstein für 
Fusion wurde erreicht

Gemeinsame Zukunft GGEW und 
ENERGIERIED
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Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:

Spot und Ronja wurden 
im Mai 2022 in einem ver-
wilderten Garten geboren 
und von ihrer Mutter erstmal 
streng von allem ferngehal-
ten, was gefährlich ist. Die 
Mama liegt inzwischen auf 
der Couch des Nachbarhau-
ses. Die Kinder haben aber 
gelernt, dass die Welt gefährlich ist und niemand konnte sie bisher 
von dem abbringen, was Mama ihnen eingebleut hatte: „Wenn sich 
was bewegt, haut ab!“ – den Rat befolgen sie heute noch. Spot 
lässt sich nicht so leicht in ein Spiel ziehen, er betrachtet Toberei 
meist etwas hochnäsig mit Abstand. Spot wird mal ein seriöser 
Freund fürs Leben. Ronja ist zurückhaltend und die Spiele anderer 
Jungkatzen sind ihr immer ein bisschen zu wild. Sie ist eine feine, 
kleine, bildhübsche Katze, die fragend in die Welt schaut und 
noch nicht versteht, dass ein Stück dieser Welt auch ihr gehört. 
Man muss Ronja samt ihrer Unsicherheit einfach sofort ins Herz 
schließen und möchte ihr dauernd kleine, weiche Bällchen schen-
ken. Beide sind kastriert, geimpft und gechipt und würden gerne 
zusammen in ein Zuhause mit viel Geduld umziehen.

Elmo und weitere Shih Tzus kommen 
aus aus einer Beschlagnahmung mit 
über 30 Hunden dieser Rasse. Leider hat 
keiner von ihnen etwas erleben dürfen, 
sprich: Sie kennen wirklich nichts. Keiner 
der Kleinen liess sich anfassen - das wird 
gerade geübt. Ganz überzeugt sind sie 
noch nicht, aber es wird täglich besser.

Dorle ist eine freundliche, etwa ein-
jährige Dackel-Mischlingshündin, die mit 
ihrer Tochter Alissa bei uns ankam, von 
der sie inzwischen überragt wird.

Die junge, etwa zweijährige Hündin Luna 
kam als Privatabgabe ins Tierheim. Viel ist 
nicht über sie bekannt, außer dass sie sehr 
bellfreudig und aufgeschlossen ist. Sie hat 
in ihrem früheren Zuhause mit zwei Rüden 
zusammengelebt und kommt auch im 
Tierheim-Hof mit den Hunden gut zurecht.

Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Akkordeon-
clubs „Blau-Weiß“ Bensheim 
wurde dieses Jahr zur Feier-
stunde: Für ihre langjährigen 
Mitgliedschaften im Verein 
wurden Ruth Ameis, Renate 
Jahn, Ilona Spitzner, Tobias 
Bergemann, Andreas Rossa, 
Stephanie Jacobi, Barbara 
Jakob, Dr. Norbert Laskowski, 
Günther Pech und Manfred 
Spitzner mit Urkunden und 
Ehrennadeln des Deutschen 
Harmonikaverbands geehrt. 
Eine besondere Anerkennung 
sprach der Verein der schei-
denden Vorsitzenden Heidi 
Raebiger aus. Nicht nur für ihre 
70-jährige Mitgliedschaft im 
Verein, sondern besonders für 
Ihre eifrige Wirkung als Vorsit-
zende des Vereins wurde Heidi 

Raebiger zum Ehrenmitglied 
des Akkordeonclubs ernannt.

Auch der musikalische Rück-
blick auf das letzte Jahr bot 
viele Punkte zum Feiern. Im 
Konzert beim Kur- und Ver-
kehrsverein Auerbach präsen-
tierte der Verein die ersten 
neuen Medleys, unter anderem 
zum Musical „Grease“ und den 
Hits von „Supertramp“. Die 
Schüler des Vereins konnten 
ihre Fortschritte Freunden und 
Verwandten bei einer Veranstal-
tung im Parktheater präsentie-
ren. Für die Erstellung eines 
komplett neuen Programms 
konnten im Rahmen der Förde-
rung „Neustart Amateurmusik“ 
zwei Dozenten des Hohner-Kon-
servatoriums engagiert werden, 
mit denen moderne Musikstile 
erlebt werden durften.

Ein Wermutstropfen war der 
Blick auf die Finanzen. Für Kon-
zerte und Proben musste der 
Verein mehr Geld investieren als 
üblich. Das ist unter anderem 
auch auf die Anmietung eines 
Probenraums zurückzuführen, 
nachdem der Kreis Bergstraße 
es dem Akkordeonclub und 
vielen anderen Vereinen nicht 
mehr gestattet, Schulen für ihre 
Proben zu nutzen. Die früher ge-
nutzten Räumlichkeiten stehen 
nun zu jeder Probe des Vereins 
leer. Den gestiegenen Kosten 
muss der Verein begegnen, 
indem die Beiträge für Orches-
terspieler angehoben werden. 

Der Vorstand des Vereins 
wurde bei den turnusgemäßen 
Vorstandswahlen in den meis-
ten Ämtern bestätigt. Besonders 
dankbar ist der Verein Birgit 

Schläfer-Mosis, die zusammen 
mit Barbara Jakob künftig die 
intensive Aufgabe des Vorsitzes 
übernimmt. Auf ihren Wunsch 
wechselte Heidi Raebiger aus 
dem Duo der Vorsitzenden auf 
die Stelle einer Beisitzerin. Mit 
der neuen Führung ist der Ver-
ein bestens aufgestellt für den 
Aufbruch in das kommende 
Jahr und in ein neues Pro-
gramm. Das neue Programm 
stellt der Verein beim 1. Kur-
konzert des Kur- und Verkehrs-
vereins Auerbach am Mutter-
tag, 14.05.2023, um 11 Uhr 
im Bürgerhaus Kronepark vor. 
Auszüge des neuen Programms 
werden auch im Rahmen von 
„Musik verein(t)“ auf dem Bür-
gerfest aufgeführt werden.

Infos und Kontakt: www.
akkordeon-bensheim.de 

Die geehrten Mitglieder (von rechts): Manfred Spitzner, Heidi Raebiger, Barbara Jakob, Ilona Spitzner, Stephanie Jacobi, Ruth Ameis, 
Renate Jahn, Tobias Bergemann und Andreas Rossa.

Akkordeonclub ehrt langjährige Mitglieder

Heidi Raebiger 
zum Ehrenmitglied ernannt

Im April hatten Kinder im 
Alter von 10 bis 13 Jahren die 
Möglichkeit, im Jugendzentrum 
der Stadt Bensheim einen Lego-
Spike Roboter ganz nach ihren 
eigenen Vorstellungen zu bauen 
und zum Leben zu erwecken. 
Zum Konstruieren standen wäh-
rend des Oster-Workshops neben 
einer Vielzahl an Bauteilen auch 
Motoren und Sensoren zur Verfü-
gung. Zum Ansteuern des Robo-
ters erlernten die Teilnehmenden 
Schritt für Schritt die Grund-
lagen des Programmierens mit 
LEGO Spike P rime. Unterstützt 
wurden sie dabei von Jan Fuchs 
aus dem digi_space des Kreises 
Bergstraße und natürlich durch 
den Austausch mit anderen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern.

Der Kurs baute an den vier 
Workshop-Tagen aufeinander 
auf und hielt für die Kinder täg-
lich neue Aufgaben bereit. Am 
ersten Tag ging es erst einmal 
darum, den Roboter in Bewe-
gung zu versetzen. Dazu durften 
zunächst keine Räder verwendet 
werden, was für einige sprung-
hafte Roboter sorgte, deren Be-
wegungsablauf noch nicht ganz 

Programmierung von Lego Robots
Workshop der Jugendförderung

rund lief. Nachdem schließlich 
die Räder verbaut worden wa-
ren, ließen die Kinder ihre Ro-
boter zum Wettrennen antreten.
Am darauffolgenden Tag kam 
ein Farbsensor zum Einsatz: 
Mit diesem sollten die Roboter 
zunächst eine Linie erkennen, 
die nicht überfahren werden 
durfte. Ausweichmanöver und 
Richtungsänderungen sowie das 
Experimentieren mit Kontakt- 
und Entfernungssensoren trugen 
mehr und mehr zum „Finetu-
ning“ der kleinen Androiden bei.
Der dritte Workshop-Tag stand 
ganz im Zeichen der Greiffunk-
tion: Nun sollten die Roboter ge-
zielt Objekte anfahren, greifen und 
anheben oder wegschieben kön-
nen. Hier wurden von den Kindern 
wieder unterschiedlichste Modelle 
zur Lösung der selben Aufgabe 
kreiert. Vor allem stieg dabei der 
Anspruch in der Programmierung 
und die Kinder mussten so einige 
Anpassungen vornehmen, bis der 
Roboter auch wirklich das tat, 
was er sollte.

Am letzten Tag brachte Jan 
Fuchs einen Spielplan der offi-
ziellen „First Lego League“ mit, 
der viele Wettkampfaufgaben mit 

unterschiedlichem Schweregrad 
bereithielt. Die Kinder sollten sich 
eine der leichten bis mittleren Sta-
tionen aussuchen und versuchen, 
diese zu meistern. Dabei mussten 
die Roboter von einem Startpunkt 
aus selbstständig die Station an-
steuern, die Aufgabe lösen und 
wieder zurück zum Startpunkt 
fahren. Um diese Aufgabe zu 
lösen, mussten die Kinder ihren 
Roboter genauestens konstruieren 
und programmieren, was reichlich 
Geduld und Durchhaltevermögen 
erforderte.

Zum Abschluss erhielten sie 
alle ein Zertifikat für eine erfolgrei-
che Teilnahme. „Da der Workshop 
bei seiner Premiere auf großes 
Interesse stieß, kam bei den 
Jugendlichen der Wunsch nach 
einer Fortsetzung auf. Wir sind 
guter Dinge, dass wir das Angebot 
in Zukunft wiederholen können“, 
so Markus van den Boom, Leiter 
des Jugendzentrums Bensheim. 

Alle, die nicht warten wollen 
oder sich über die Arbeit von Jan 
Fuchs im digi_space Heppenheim 
informieren möchten, finden hier 
weitere Informationen: https://
www.vision.kreis-bergstrasse.de/
dialoge/digispace

 

Ronja

Luna

Dorle 

Elmo
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Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 
Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-
regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 
die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.
Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 
bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-
ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 
Ihre Schadenregulierung geht. 
Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.
Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 
Erstberatung unter 06251 / 67444.

Ein starkes Team

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
wenn es um Schaden und Bewertung geht.


